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Sprachliche und literarische Neuerscheinungen 1946

Prof. Dr. G. BOHNENBLUST

Carl Spitteier
Dichter und Heimat

16 Seiten, 32 Seiten Abb., kart. Fr. 2.40

„Schweizer Heimatbiicher", Band 8

Dr. MARIANNE BAUMANN

Der Traum im Werk von Jeremias Ciottheli*
119 Seiten, kart. Fr. 6.—•

Prof. Dr. HANS FEHR

Der Humor im Reckt
Ein Vortrag

40 Seiten, kart. Fr. 2.40

KARL MICHEL

Es begann am Don
165 Seiten, GIw. Fr. 9.50

Dr. ALFRED ZÄCH

Conrad Ferdinand Meyer
20 Seiten, 32 Seiten Abb., kart. Fr. 2.40

„Schweizer Heimatbiicher", Band 7

PAUL HAUPT VERLAG BERN

?rok.Or.e. LOU^MLLUS?

<:>iî >»s»îi<« >< i
Licktsr und llsiinal

16 seilen, 32 Zeilen ^Vbln, kart. Lr. 2.4g

„Zrkvveiüer llsiinstbücker", Land 8

vr.N^RI^^L LällMäNIV

î»<> I « ii«> HV l l I» ll ,»» .1

119 Zeilen, Karl. Lr. 6.—

Lrok. vr. llà^Z LL1IL

I»«I' i»l Zî«< I»t
Lin VortraZ

4g Zeiten, kail. Lr. 2.4g

kâk NicULL

12« !!I» IP«»II
165 Zeiten, LLv. Lr. 9.5g

vr. ^LLRLV ?!XclI

II«î
2g Zeiten, 32 seilen àkk., Karl. Lr. 2.4g

„Zcklvàer Heiinallzüelier", Land 7

RLKI^
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Prof. Dr.ALFRED ZÄCH

tonmô $ecömanö îlîeyec
„Schweizer Heiimatbüdher'", Band 7

20 Seiten Text, 32 ganzseitige Tiefdruckbilder
kart. Fr. 2.40

Prof. Zäch weiss uns in dem neuen Heimatbuch auf eine

feine Art in Wesen und Werk des Dichters einzuführen.

Die treffend ausgewählten Bilder von C. F. Meyer-Stätten

und -Landschaften vermögen uns in die geistige Welt des

grossen Formkünstlers zu versetzen und sie miterleben zu

lassen. Ein Buch, das so recht dazu geeignet ist, dem

ganzen FoZ/c einen grossen Schweizer näher zu bringen.

PAUL HAUPT VERLAG BERN

Lern I

« «i < I iltl» III>^

?rok. Or.^OLLLV Z.4.LO

Conraü Kecöinanö M^er
„Zeli^ei^er Oeiinstdiiàer^, Lsnà 7

20 Zeiten Lext, 32 gsn2seitigs Liekärnc^di16er

icgrt. Lr. 2.40

?rok. ?âà îiss nns in cìein nenen OeiinatizneL sink eine

keine à in îesen nnà Meà àes viekters einsnküliren.

Ois trekkenà ansgeîûillten öilclvr von O. O. Ne^er-Ztätten

nnà -LanäseLskten vermögen nns in àie geistige îelt des

grossen LormLünstkers i-n versetzen unci sie initeàden 2U

lassen. Lin Luà, <Iss so reât 6â geeignet ist, äem

g«N2Sn Lo^/c einen grossen Zâtvei^er nîiLer ?n k>ringen.
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